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Fazit: Mit dem neuen Design-Center befindet 
sich die Rabe Fashion Group auf einem gu­
ten Weg in Richtung Zukunft – natürlich auf 
sicherem Boden von Remmers.

Bautafel:
Bauherr: 
Rabe Fashion Group 

Verarbeiter: 
Malerei Ostendarp, Bad Iburg

Produktspezifische Beratung:
Remmers Fachvertretung (Detlef Brink­
mann)

Eingesetzte Remmers Produkte:
Epoxy ST 100, Epoxy Primer PF,  
PUR Uni Color, PUR Top M Plus,  
Artico Color

So sieht ein echter Eyecatcher aus: Das neue 
Design-Center des Mode-Spezialisten Rabe 
Fashion Group in Hilter am Teutoburger Wald 
begeistert auf ganzer Linie. Lichtdurchflu-
tete Räume, hohe Decken, viel Glas, weiße 
Wände und ein heller Boden – versehen mit 
einem hochwertigen Beschichtungssystem 
von Remmers. 

Die Firma Rabe Moden GmbH wurde bereits 
1920 gegründet und beschäftigt heute 380 
Mitarbeiter. Das Familienunternehmen ist 
mittlerweile in über 38 Ländern vertreten. Mit 
dem neuen Design-Center am Hauptsitz in 
Hilter hat das Unternehmen nun einen wei­
teren Schritt in eine erfolgreiche Zukunft ge­
macht. Die gesamte Architektur des Neubaus 
verkörpert Kreativität, Design, Exklusivität 
und Qualität. Im Inneren führt eine Treppe 
zur Galerie nach oben, die den gesamten 
Lichthof umgibt. Die Glasfronten geben den 
Blick frei auf den Aufenthaltsraum für die 
Mitarbeiter, auf Besprechungsräume und auf 
Arbeitsplätze, an denen die Mitarbeiter um­
geben sind von Mode und Schneiderpuppen. 
Hier werden die Trends der Mode-Marken 
Rabe 1920, LeComte und TR entwickelt und 
designt. 

Strapazierfähige und design
starke Bodenlösung 

In den gesamten Räumlichkeiten setzt die 
Rabe Fashion Group auf die Bodenbeschich­
tung von Remmers. Die Ansprüche sind hoch: 
Der Boden soll leicht zu reinigen sein und 
mechanischen Belastungen standhalten. 
Auch die Rutschgefahr ist möglichst gering zu 
halten. Und in einem Design-Center nicht zu 
vergessen: die Optik des Bodens. Nils Rabe, 
Geschäftsführer der Rabe Fashion Group, 
zeigt sich begeistert: „Wir sind sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis. Der Boden sieht so aus, 
wie wir es uns vorgestellt haben und die Zu­
sammenarbeit mit Remmers und der Malerei 
Ostendarp verlief absolut problemlos.“ Det­
lef Brinkmann (Fachvertreter Remmers) und 
Holger Eilermann (Remmers-Technik-Servi­
ce) waren mehrfach vor Ort, um sich die Ge­
gebenheiten anzuschauen und gemeinsam 
mit dem Verarbeiter Malerei Ostendarp (Bad 
Iburg) den optimalen Beschichtungsaufbau 
auszuwählen und zu unterstützen.

Beschichtungsaufbau mit System

Auf den vorbereiteten Estrich wurde zunächst 
eine Grundierung mit Epoxy ST 100 aufge­
tragen – diese garantiert die Verkrallung 
zum mineralischen Untergrund. Im zwei­
ten Schritt folgte eine Egalisierung mit dem 
Epoxy Primer PF im Farbton silbergrau, um 

Maßgeschneidertes Beschichtungssystem für ein exklusives Design-Center 
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die durch die mechanische Vorbehandlung 
entstandene Rauigkeit zu neutralisieren. An­
schließend kam PUR Uni Color in einem vom 
Bauherrn gewünschten Sonderfarbton zum 
Einsatz. Die zähharte Polyurethan-Beschich­
tung ist statisch rissüberbrückend und eben­
falls mechanisch und chemisch belastbar. 
In einem letzten Schritt wurde der Boden 
versiegelt. Dabei setzten die Verarbeiter auf 
die matte und sehr strapazierfähige Versie­
gelung PUR Top M Plus. Diese entspricht den 
Anforderungen an die Rutschhemmklasse 
R10 und erfüllt damit die Anforderung einer 
rutschfesten, aber dennoch sehr leicht zu 
reinigenden Oberfläche. Aufgrund der vielen 
Fenster und der hohen Lichtdurchflutung war 
im Sinne einer langen Lebensdauer des Bo­
des auch die UV-Beständigkeit der Versiege­
lung von hoher Bedeutung. In Kombination 
mit der Pigmentpaste Artico Color erhielt 
die sonst farblose Versiegelung eine Tönung 
nach den Vorgaben des Bauherrn. 

Optimaler Schutz der viel 
beanspruchten Treppen

Neben den Flächen in den Büros, Bespre­
chungsräumen und dem Lichthof kam die 
Beschichtung von Remmers auch auf einer 
der Treppen zum Obergeschoss zum Einsatz. 
Hier ist die Rutschfestigkeit von besonderer 

Bedeutung, um Unfälle zu vermeiden. So er­
hielten sowohl die Oberflächen als auch die 
senkrechten Flächen der Stufen eine Be­
schichtung. Zudem arbeiteten die Experten 
der Malerei Ostendarp in den Beschichtungs­
aufbau Metallschienen ein, um die Tritt­
kanten noch besser gegen die hohe mecha­
nische Belastung zu schützen. So wird eine 
Abnutzung langfristig vermieden. 

Der Lichthof im neuen Design-Center der Rabe Fashion Group mit einer Bodenschichtung von Remmers. 

Auch auf einer der Treppen zum Obergeschoss kam die Beschichtung von Remmers zum 
Einsatz und sorgt hier vor allem für erhöhte Rutschfestigkeit. 

Die Beschichtung von Remmers macht 
den Boden widerstandsfähig gegen 
mechanische Belastungen – zum Beispiel 
von Kleiderstangen oder Stühlen. 

Fachgerechte Arbeit: Die Verarbeiter tragen das Beschichtungssystem von Remmers auf.


